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Geboren 1959 in Lübeck (Schleswig-Holstein). Schul- , 
Chor- und Instrumentalausbildung in Eutin (1965–
1978). Studium der Rechtswissenschaften und 
Kirchenmusikausbildung in Kiel (1980–1986). 
Nebenamtlicher Instrumentallehrer (Querflöte) an de r 
Kreismusikschule Plön (1983–1986). Mitglied im 
Kammerorchester der Kieler Christian-Albrechts-
Universität (1983–1990). Praktika, Volontariate, 
Referendarausbildung u. a. bei Bühnen der 
Landeshauptstadt Kiel, Hamburgische Staatsoper, 
Eutiner Sommerspiele, Deutscher Bühnenverein und 
Deutscher Städtetag, Köln (1984–1990). 
Ab 1990 juristischer Mitarbeiter der Deutschen 
Orchestervereinigung (DOV). Rechtsanwalt in Berlin,  
seit Januar 2001 Geschäftsführer der DOV.  
Gesellschaftervertreter der Gesellschaft zur 
Verwertung von Leistungsschutzrechten mbH (GVL), 
Geschäftsführendes Kuratoriumsmitglied der 
Deutschen Orchester-Stiftung, Mitglied im 
Verwaltungsrat der Versorgungsanstalt der deutschen  
Kulturorchester (VddKO) sowie im Kammerrat der 
Bayerischen Versorgungskammer, Sachverständiges 
Mitglied im Ausschuss für den sektoralen sozialen 
Dialog bei der EU-Kommission in Brüssel. Seit 2001 
Leitender Redakteur der Zeitschrift „das Orchester“  
bei Schott Music, Mainz. Seit 2007 Vorsitzender des 
Vereins „netzwerk junge ohren“. 
Lehraufträge für Orchestermanagement beim Institut 
für Kultur- und Medienmanagement der Freien 
Universität Berlin und im Fachbereich 
Kulturmanagement und Kulturtourismus an der 
Europauniversität Viadrina Frankfurt (Oder). 


